
T5eZAzeise.

Star mm trnniaa, feen 17. eiflenifert 1910,
I'M v uwi 30 ii'ntiuun iicrn, .

v
- Fraucis Ceeger,

rt. afekottr.
rllrblf Anilin ban Heinrich Eceger. Im litt

v ts Aabt'n unfe i Wmaitn. XI VtttbU
aunt (Infer! (tan rn ttaanbauit out. Ho. 43
C II gwallle eirnfsc, am Xffiinrrfliifl. ben iil.
September, um t:l5 Hbf Mpruni, luornnf urn
f ,i Ubr in fees St. uiilu flltär ein frtfrliAr
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Slarb m Vonlag, fettn 18. iTeptember 1910,
tneiiNi,a4 6 Ubr,

Sophie Kasemeier,
im H tun 7 Jafeeen. eerdigan teilte,
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Zugesandt

.Curtis arhern her Wiinnftfninmiffinn

da Ttadtbndgkt nach den dorgk
. nommene Ltreübnoae.

Der Pudqetkommission ist .gester
da? .Stadtlmdget wieder zugesandt
worden, naaiöem in allen Devarte
nu'iils Ttreichungm vcrgenomml--
wiikdcn, um den Bestimmungen bei

mitll'sAM CIaii.aiiIa4i.3 M.. AI 4wiiii.; iu;iii nil ri!4
fyrciTcn.' Bürgermeister . Puchta,
2ickerlitSdircttor W. I. riedlan'
her und Arbeitsdireltor (5. ff. Hol
berger. , die als städtische ontrol

'Ivhörde daS Schreiben an die Pud,
'.etkon.mlssion unterzeichnet haben.
.vinerken iedvck. dak die in diesem

Eiltivurf nunmehr für die einzelnen
iior.d? vorgcselenen Summen .bei
Trettrim unzureichend sind. .

: Ti? unspninglichen Fardeningeii
sotten sich auf $4.308,321.43 besau- -

fm und jetzt süß sie nach einer
Streichung von $1M6.W5.43 auf
5ö,441SC ?robgcsetzt worden. Nur
lit jiyet Fonds waren Streickzunaen
nnnisglicki. munlich im Polizei'Untck'
flüvimgbfonds und dem PensionL.
son?? drr Feiienvehr. '

Im Fonds für 'öffentliche' Sickr.
kieit blief sich die urspriinglick For.
derung auf $l,L92.9.öO: gestrichen
wurde $100.000 und die neue
Fordenmg betrögt $692,S09L0. Für
den .HokvitalfondS waren $Q2ß

4524 verlangt srds tllx

trag wurde m $96.000 gekürzt uni)
jetzt wrrden 52,bS2.2t gefordert.
Tie ursprünizlickzen ZZordermi-ge- i
lrsiindlwitsaintes bctrugeil $1C2,-2:i7- ;

die iirzung beirug tzöM7
nd jcht, werden verlangt.

Die ursprüngliche Forderung für den
,ondZ für öffentlichen Dienst war
$1,401,829.56; die Kürzung belief
sich auf $557,09 1.10 und die nun.
mekrige Forderung betragt. !Z8N,
78. 0, Die Parkkonussion wollte
!Z37.3Z haben, aber ihre .'Zorde

rungen wilrden um $150,27.33 öe

schnitten ,fodah ihnen infolgedessen
nur 509,100 zur Verfügung stehen
werden.
' Unverändert blieben wir die fforb?
rung für den Polizei'UnterstützungZ
sondö ini Betrage von " $81,445.50
und die für den Feuen'ln'Peirsions'
fondö im Betrage von $94.4 w.

Ans den Gerichtshöfen.
Die Ehkscheidungsmiihle iji jetzt wie

J der in vollem Gange.
.

Dutzende alter Klage erledigt nd

.ee eingereicht. B erlange
" Alimente. Bericht der Grusige

schworeae.' Aeceiver für ein
.Holzgeschäft beantragt. Nachlaß
Sache. Verschiedenes.,

,
;

Ehefcheidungsfälle.
Richter G. W. Hoffman bsoilligt

gestern vie. folgenden SleidttngSge
suche:! Clara Po desto, 41 fBjt
Me!lvilcken Syenite, von Tominick
Podesta, ' den sie am 11. Februar
1907 eheirathet lmt. wegen Nickitoer
sorgung, brutaler Belaiidlung und
weit er sie am 21. Septnnber 1913
verlassen hat. Sie lieg ihn wegen
?!ickitversorgung verhafteil und er er
weit den Befehl, ihr $5 per Woa m
bezahlen. ZiveiWochen später verliejz
er jedoch die Stadt. L u r y R e d
M l n r. 3G34 Berry Avemie, von
John Nedwine, der sich jetzt in Nash,
ville, Tenn., befindet. Tie Beiden
Keiratheten am 18. August 1910, dh
sorgte Redwine wt'her für die Kla
gerin noch für sein Kind und er muszte
deMalb zwei Straftermine im Av
beitshauS verbüßen William
Clay, Hartwell, von Sywig Clay,
die er am 2a. Dezember 1900 beim.
thete. Er wies nach,, das; die Frau ihn
nach liahriger ilje verlassen chat und
jetzt mit einem gewissen 'Hern-- n Suin
nier an der West Seckxsten Straße in
wilder Ehe lebt. Maggie
Pickel,, 327 Ost 2. Straße, von
23m. H. Pickel, jetzt . in Knorville,
Tenn. Sie wieg nach, idasz der Mami,
den sie am 10. Oktober 1910 h

rathete, sie im Oktober 1915 verlassen
und ihr damals auf einem schmutzigen
Kragen die Notiz mnterlassen hat,
daß er nickst zurückkehren werde und
sie, wenn sie Heimmech nach ihm iab:,
den jsragen betrachten solle. F ran
c i ö B. N e b u b, Krollmonn's H
tcl, von Nellie T. NehuS, 14L0 Vine
etraßc, weil sie ihre Pflichten T
nochlässigt und sich auch derUntreue
sauildia ammcht bat. Zwei Po,
lizistcn sazten auS, daß sie pie

trau bei erner Nagzia auf ein uno?
dentliches Haus verhaftet hätten.
Äinnie Anderson. L29 Ost 2.
straße, von Christian Anderson, öcn
sie an 24. Februar 1913 geheirath
hat, lreil er sie brutal behandelte itiid
am 22. Juni 191G im .Stich ließ.

Folgende Fälle, - in denen keine
der Parteien erschienen war, wurden
vom Kalender a t t x i ch c n: Elsie
Provime gegen Joseph Province:
Flora HUl gegen James Hill: Ross
IÄbcll gegen James S. JSbell; Edith
Fite gegen Herbert Fite, und Till
FranNin gegen Louis Franklin.

Die Klage des Geo. W. Pe
ter. 1937 State Ave., gegen Lil-
lian Peters? Saunders Straße, in
welcher derselbe geltend inachte, daß
die Frau ihn über ihren physischen

der ihr die Erfüllung! clje-lich- er

Pflickztcn unmöglich machte, im
Dunkeln gelassen habe, er aber den
noch bis zum 19. Jum 1916 Mit chr, . . . .' 1 .1 L 1 "11. ' V ! - igeievl iKiiic, loioie ie jciagc oer
L inn i e I. Beg er, 907 Vine
Straße, .gegen ClaS. Bcger, jetzt in
St. Louis, Mo., wohnhaft, wurden
unter Beratlninq genommen. In dem
letzteren Falle hat die Klägerin, die
ü5 Jahre alt ist, geltend gemacht, daß
ihr erst 5 l jähriger Gatte, den sie am
Is. September 1914 herrgthete, nie
für sie. gesorgt und sie am 14. April
1916 ganz und gar verlassen habe.

Harry M. Williams, der
auf. Walnut HillS 'ein Möbel.LranS
port (Scschaft und LagerlMis betreibt,
hat gesiern gegen sein Gattin Eliza
bell,, mit der er sich an, 5. April
1905verhtathete, eine ScheidmigS
klage angestrengt. Er macht gelteiid.
daß die Frau- - ftu eimgen Jahren
rien unerklärlichen Haß auf ihn ae
habt und denselben bei jeder sich bi
tenden Gelegenheit lunt habe.
Unter anderem habe sie daS Geschäft,
da? er..SO Jahre lang mit Erfolg be
trieb, an sich gerissen und führe das
selbe mit seinen früheren Angestellten,
ohne ihm zu erlauben, etwas dreinzu
reden. Während ihres EhelebevS habe
er. mit seinem Gelde das HauS Jto.
700 Wayne Straße gekauft und etwa
$1000 an dessen Berbesserung - ge
wandt. Da dasselbe aber auf den Na

füll) sie ihn auch daraus zu vertreiben!

und um dieß zu verhindern, verlangt
der .Im 1 emen EltuIlsvcselil.
Desgleichen verlangt er, daß die Frau
anglliviesen werde, ihm die Pferde
und Wagen, die zum Geschäft gcho
reit, wieder herausgebe und daß c

ihr vcrbotm werde, bei der Führung
ihres Geschäfts den Namen Willi
amö" zu benutzen.

Michael Orsi, der sich am b.
Februar 1915 mit Mattha Orsi ver
lieirathete, hat eine Scheidungsklage
angestrengt, weil e rau ihn noch
am selben Tage verließ und uch, trotz
deir. er willen? war, eineii Hansslai'.d
zu gründen, geweigert hat, mit ihm

leben. Des Weiteren fuhrt er an.
dau sie sich seitdi'Ui mTniiil cr
geben und mich der Untreue schuldig
gemacht habe.

Bericht der Großgeschwo.
r e n e n.

Die Großgesclzworcnen für den
Jiili'Tcrmin unterbreiteten gesleru
dem Richter F. L. Hoffinan emi.n
Tkieilberickit, der Anklagen gegen fol
qciide Personen enthielt: ChaZ.
Bard. Mord im erst: Grade, be-

dangen am 18'. Juli an James Bell,
Loveland, auf dessen Farm er beschäf
iig war und den er währettd eines
Disputs erschossen hat. Henry
B. Pfeffer. WirtHschafiZdesitzer,

Hcwjtt und zlckiodburn Ave., Todt
schlag. Die Anklage ist die Folge eines
Autc.Nnfalles ani 20. Juli, bei lvel
chem der 9jährige Ralph MeinerZ,
424 Hawthorne Avenue, sein Lebeil
einbüßte. Pfeffer soll zur Zeit auf
der falschen Seite, der Strasze ge'ah
ren sein uird dabei den Jungen über
fahren habe. A l b e r t a g n c

i. ini, Mord im znxiten Grade, be
gangen an Eugenio Gara cnn 15.
uili, während eines Disputs an der

West Water Straße. Der Ancklagre
crscl.lug sein Opfer mit einer Picke.

Carl McNulty, lroßdiebstahl.
E. L. T i l e y. WechselfälZchung.

Pete Carl, Naubanfall; Willis
Moffett, Einbruch: Louiö

irkland, Mordversuch: Jo
seph Hancock Tragens vcr
dorgener Waffen. '

I g n 0 r i r t wurden die folgenden
Fälle: Clias. L. Marriott und Oto
Niser. Einbruch: Rosetla Battle. Bi
ga:nie: Henni Engelke und Lewis
Dillon, Raub; Pclcr Gobrecht, Un
tersälagung: John Baldwin, Tra
gens verborgener Waffeil.

Schadenersatz Klagen.
O s e a r W. D r a k e, d?r am 12.

August 1916 gelegentlich des
RiggerStreikZ von James Fcnton
jr., einem Angestellten, der Fenton
Nigging Co., durch einen Schuß n
den Arm und die Hüfte verMyidet
wurde und deshalb mehrere Wochen
im Hospital zubringen mußte, dat
deshalb eine Klage über $15,000 ge
gen JameS A. Fenton sr. und Israel
Hurtig, sowie die Fenton Nigging Co.
eingereicht. Er macht geltend, daß der
junge Fenton im Auftrag der Der
klagten gehandelt habe, als er auf ihn
geschossen hat. Der Verklagte wurds
s. Zt. wegen der Affaire verhaftet, j
doch freizefprochen, weil es sich her
ausstellte, daß er in Selbswertheidi
gung gchanirlt hatte.

Ll n n a H a r t, Nachlaßverwalterin
deS Henry Hart, hat eine Klage über
$12,000 gegen die B. und O. R. R.
Co. angestrengt. Sie macht geltenki,
daß Hart, ihr Gatte, der als Porrier
bei der Pullman Co. angestellt war,
am 2. Februar 1911 im Bahnhöfe
zu Pittsburg, Pa., infolge einer Kil
lision von einer Leiter, auf der er sich

befand, gefallen sei und sich derart
verletzt habe, daß er mehr als fünf
Jahre an ten Folgen zu leiden hatte
.ind sckiließlich am 23. Juni 1910 mit
Tod abgegangen sei.

Verlangt Alimente.
Sophie Heisel hat ihren Gat

tn. den - ollektor Daniel E. Heisel.
1513 Vine Straße, der sie m 21.
August 1916 im Stich gelassen und
seitdem, trotzdem er dazu im sianoe
ist, nicht siir 1t gesorgt hat, auf Ali-went-

verklagt. .

Fan Lathrov verlangt Ali
menk von ihrem Gatten Clarence
Lathrop. lden s am 6. --Januar 1914
geyeiraun hat. sie fuhrt an. van e:
seit der Heirat!) fast nie für sie ge
sorgt und sich mehr um seine Mutter.
als um sie bekümmert habe, bis er sie

vor einigen Tagen ganz im Stich ge- -

lassen' hat.'
-- Eingereichte Testamente.

Louise kkerper, Wittwe deS
George B.Kervcr, vermacht ihreHkim
statte, No. 2841 May Straße an ihre
Tohn Edmund W, Krrper und ver
fügt, daß der Ertrag des übrigen Ver.
mögen? fünf Jahre lang gleicheheitlich

unter ikre 'Sohne öeo. B. Kerper jr.
und Qbmutüt M. Kerper, sowie ihie
Schiveftn Jennle Kühn vert heilt wer
de. Nach Ablmif der 5 Jahre soll
dann das Vermögen selbst in dersel-te- n

Weise vertheilt werden, mit der

Bergung jedoch, daß der Antheil der
Schwester nach deren Tode auf die bei,
den Söhne übergehen soll. .

Sllbert Boebingee. der
eines Autounfalles. sein Leben

einbüßte, vermacht seilt Vermögen in
seine Gattin Clara C, Boebinger.

Chas. Tht da seine an seine bei-de- n

Töchter und seine Enkelin. .

Louis Duchscher das ihre, mit
1 Lx,. ejns-tUT- ?, r veAuZrpjmz m fl25 üx vnschitduu

Verwandte an das St. Frances Hospi
tal. A n n.a s e l s r e a t das ly
an ihren Gatten Chris. Seifreat. --

Receiver verlangt.
Michael H. Tehner, der eine For

derung im Betrage von $915.48 gel-te- nd

macht, strengte gestern eine Klage
auf Ernennung eines Receivers für die

W.S. PulseLumberCo., 201
Dana Avenue, Evanfton, an und ve?
langt zu gleicher Zeit, daß das ft,

daS von den XljciUjabitix
Walter S. Pulse und W. H. Wil-so- n

anscheinend aufgegeben worden ist.
verkauft werde. Er führt an, daß die
ZZirma insolvent sei. ferner daß Pulse
& Wilson unberechtigter Weise

Forderungen einziehen, sich

aber um die Bezahlung der Schulden
nicht bekümmern. Aus diesem Grün- -

de sollten die Interessen der zahlrei-cle- n

Gläubiger durch Ernennung eines
Receivers geschützt werden, ehe die vor- -

haiideneil Aktiva g.uiz verschleudert
worden smd. .

Nachlaß - Aachen.
'

John Suer ist Nachlaßverwalter
von Kunigunde Brendel, Personalien
$1200.

Anna Marschall Kiewicz ist
von Chas. Mar

schall Kiewicz, Vrundeigenthum
$3000.

Charles S. Burdsall ist
von Sarah E. Mof-fat- t.

Personalien $200, Grundeiz:n-thu-

$8800.
Ztt ersönliche Rachlaß des Hy-ma- n

Wolfson beträgt $437.40; derje- -

nige des Jacob C. Roser $5467.
Verschiedenes.

Die 53 National Bank erlangte ein
Urtheil über $3534.22 gegen Samuel
D. Peacock. Carrie Ocbs ein sol
ches über $4588.73 gegen Chas. M.
und Birdie Goldmarin. Gus. Gil-beha-

ein solches über $180.50 geg:n
Thomas Burke.

Sam. Nicholion. der unter der An-kla- ge

des Nothzuchtsversuchs stan?,
durfte sich gestern mit Einwilligung
des Staatsanwaltes des einfachen
Angriffs schuldig bekennen und wurde
von Richter F. L. Hoffmann zu sechs
Monaten Arbeitshaus, $200 und fo,
sten verurtheilt.

John H. Lücke hat gegen die Lilies
Cigar Co., Detroit, Mich., eine

im Betrage von $1080
eingeklagt und ein Guthaben der Ber-klag- te

bei einer hiesigen Bank
lassen.

Ter Ttadtrath.
Neue Gsoroinai ach erster Lesung

das Committee zurück

verwiese.
.

Douuerstag Abend findet die erue
öffentliche Sitzung statt.

Die neue Ordinanz bezüglich der
Gasrate, die wie, bereits ausführlich
bericlitet, eine Nettorate von 35 Cents
pro tausend Kubikfuß, fcm'ie eine nio
natliche Minirnalbernlxilung von 35
Cents pro Konsumenteii vorsieht, ge
langte in der gestrigen Statrail?s
sitzung zur ersten Lesunq und wurde
dann dem Wunsche des Beleulchwngs
kornnriUees, wl'lches sie uiuerbreikt
hatte, entsprechend, an das konmüttee
zuruckvenvieien. Dieses gesclml) obne
zedwcde Di-h,- wn und das Mrninit
tee wird nun in der Angeleju.'nHeit
öffentliche Versammlungen anoerau
men, deren erste am TonnerÄag
Abend uni acht Uhr ml Stadtralhs
faal abgehalten wird, um der Bürzcr
scl)aft Gclegenl)eit zur Meinuiigsäußc
rung zu geben.

Außerdem wird der Stadtrath auch
noch veriilchen, die Staats Utilitäten
behorde zu einer Revision ibrer Ab
schätzung des Eigenthumswcrthes der
Union Gas & Electric Co. zu veran
lassen, weil die bisherige Abschätzung
für zu hoch aiiciesohen wird. Ein dies
bezüglicher Beschluß nmrt auf An-

trag von Herrn Beigel einstimmig ge

faßt und es verlautete, daß. falls die
Behörde dem Wunsch nicht Necluumg
trage, der Ttadrrath sich an die Ge
richte wenden würde, um eine neue
Abschätzung zu erzwingen.

'
Laut der Ordinanz soll ein Kon

traft zu der obigen Rate für die

Dauer von fünf Jahren vom 26. Ok
tober l. I. an nut der Union Gas &
Electric Co. abgeschlossen wenden

Für den Zeitraum vorn 26. Sep
tember bis 26. Oktober wunde, eben

falls auf Empfehlung deS Beleuch
tmlgskommittees, wieder unter Auf
Hebung, der Gesclzaftsregeln eme wel
tere temporäre Ordinanz angenom
men' welck die Fortdauer des gegen

wärtigen KontrattS bis zum 26. Ok
tober Vorsicht.

An das BelkAchlwngornmittee
ging auch eine Zuschrift der Steinmetz
Union No, 63, in welcher gegen eine
Erhöhung' der Gasrate sowie mich ge
gen die rieilsetzuiig einer Mtranial
rate protcinrt wird.

Angenommen nnnÄe ein Antrag
des Stadtratliömitgliedes Nose von
der zweiten Ward, der eine Unter
suchung der Behauptung vorsieht, daß
der Beritt deS ftaMschen Experten
A, C. King über die Wertlbschäh
ung lder Gaöanlagen der Union GS

Bügeln Sie nach der gestrigen Wei-s- e

wie hier?
Dies ist die schwerste Weise. Sie bügeln nahe einem

beißen Ofen, machen zahllose Schritte, um die Eisen
zu wechseln, dann reinigen Sie das Eisen jedesmal,
damit es die Kleider nicht beschmutzt.

Die gestrige Weise flößt Ihnen Furcht ein vor dem

Bugeltag und seinen Unbequemlichkeiien. Sie rnüs

sen den Ofen abräumen und die Eisen aufstellen.
Dann müssen Tie warten bis die Eism heiß werden.

Sie laufen Gefahr, Ihre Finger zu verbrennen und
auch Kopfschmerzen zu bekommen, ehe die Bügelar
beit' beendet ist.

Zijnk leicht nutfit, iaelwrisk firftmi szugkbkn

Wciik fern, rrsnchr tlrltrilaV JSrrm Pause
I,!ir. erin. Bffr,

SriMltrinng ftrdrn
imftdittwte timet, ?6nrn andere

lialiun elettrifche Weise
sparsmnllr Wrilr, Beieuldlrn elettrisa, nse,l

!cltriiti, rrlrnucn Has elektrisch, elektrisch, machen Tvast
tiuftc,' krüttkeln Haar lellrisch

Theil

eZarnm'vcttn brauchen
monatlichen

Pdvne Main
spreche

Union Light, Heat Co.

unterbreitet worden sei.

Herr Nofe bemerkte, daß den
trog
aufzuklaren, ungeachtet gegen
cheillgen Staat

Stadtawvalt
den Bericht Behörde vorgelegt
hal'eil scheine. Stadtmiwalt Grv?m,
der der Sitzung zugegen war.
tonte, dak soivvhl auck lein

M. Schoenle eine
eingehende wünsäten,

ihre Pflicht gethan hätten
der Expert King nninolicl,

der Staats
i?te cewünschte Auskimst gegeben

ones unterbreitete eine Ordinanz.
welc! AuSübnng der Jagd
Stadtgebiet untersagt. Laut dieser

Ordinanz soll daS Jagen und Fangen
Kaninclm. und son

iti&n jagdbaren
Vöocln
Geldstrafe bis $100 sein.

besonders wird jedoch

Ordinanz vorgesol!n. daß jeir Gar
tenbesitzer allen Tagen, mit ÄuL

nähme des Sonntags, das Necl'L

lien soll Lkaninckien, il'm seinen
ftoljl öder sonstiges Gemüse
den Garaus machen. Die Ordinanz

das Korninittee für öffent
liche Sicherheit veriviestm.

Auf Antrag Herrn Beigel
eine Resolution arnvnonckien,

laut welckzer Hoppel Htraße ?.'iu

dukt bis auf weiteres mit teinpo

rären elektrischen Lampen beleuchtet
werden soll.

Auf deL Komm-.ttee-

für Mittel und Wege wurden sol
genden angenoiu
men:

$180,000 für
des öisentlichen
$80,000 für
Kopple Straße: $i,:no fur
breiterung Bassett Noad und
Selim Ave.: $8100 fur Pflmie
nmg der Ellis Straße. Burr Oak

Nord Ediewood und
Court; $5000 für eine öffeut

lickv Badeansialt der Central und
Zreernan $32,200

der Arro Avenue, Bel.l:
Kling , Maple i.'caf

& Co. rücht der Staat MtvVuecillie Avenue, Lins S.e

' '

'

Ji 1

: "

iAM

Tie können nach der Weise
hier!

Dies elektrische Weise leichteste Weise.

Sie können irgendwo Hause bügeln. Sie brau
chen Eisen nicht zu wechseln und können auch
Kleider nickt schmutzig Das Eisen bleibt
heiß, aber Sie bleiben kühl.

Die Weise ist so einfach, daß es das
angenehm macht. Kein Ofen Keine
Eisen sind Warten Eisen
heiß werden. Sie brauchen Korde mit ir
gendeinem elektrischen Pluck verbinden und Sie
können gleich anfangen zu bügeln. Sie verbrennen

Ihre Finger nicht, noch bekommen Sie Kopf

schmerzen.

Wir atm tJ feie von Ar feit lrk
trt tor von ir ir, mn fei, Britnng in

nferinarn jn Xit Haftn finfe Io rlfe cl Sie w feiefe

Ist eine itaiantage, feie sich !!, mit.
trirttriiünt, ferr birlr Z! or in der Hau,

ud i,öiit,rn rauemlickilritcn. Tie ist feie leichtcsle Weise,
die tfiililin'lr rife, et Sie ?dr Hau
Sie T,e das Sie Sie
uno rlektrikch. Lie Ihr dann M Sie issui NS
ti Ist, (in von zu lein.

Achtzehn Monate zum Bezahlen.
Lie nn nicht Ihre BeNellimg svr feie Hausleitung? Sie

nur i2 mil feci Bestellung anjuzabien den Sie tverden wir in'l
Labiungeu arrtzna,ren, ivenn Sie es wünschen. U7, uian schreibe an uni

der dor bet
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der

Ber

und St. Lawrence Avemie.
Auf Empfehlung des Beleuchtungs

kornmittecs wurde der städtische Elek
irikcr angewiesen, einen Kostenan
schlaz für die BouvevardbeleuchtiMg
im Stadtcentrum auszuarbeiten,
während zu gleicher Zeit den früheren
Stras'en, welche mit Boulevardlarn
pen beleuchtet werden sollen, noch die
folgenden hnzugefügt wurden: Wal
nut Straße, zZvisckcn der 7. und 8.

Straße: Achte Straße, zwischen Elni
Straße und Broadway: Elm Straße,
zwischen der Vierten und Achten

Straße: Vierte Straße, zwischen der
Sycamore Straße und Broadway und
Fünfte Straße,- - zwischen Sycamore
Streue und Broadway.

gelöst

Bleibt die Frage wie John Reardon

z seiner tödtlickien Schuh
wnnde kam.

Der 51 Jö,re alte John Reardon,
der wie gestern ausführlich berichtet,
in der Wirthsck)m't von William Mo
Elclland, No. 241 Oft Pearl Straße,
mit einer Särnfzwunde im Uiiterleib
.icn I.t Polizei aufgefunden wurde,
ist gestern Vormittag im städtischen
Hospital dieser Wunde erlegen.

Er behauptete bis zu seinem Tode,
daß cr sich die Wunde versehentlich
selbst beigebracht habe, nxiiirend die
Polizei zu der Ansiclit hinneigt, daß
der verhängnißvvlle Schuß von dem
Chauffeur John Siegfried abgefeuert
wurde.

Siegfried wurde bekanntlich gleich

nach der Schießerei verhaftet, nackdem
er aus der McClelland'scken Wirth
schast gelaufen war und in einer be

i'.achbarten Wirth schart mit einem
mächtigen Rwolver in der Lust um
herfuä'telte. Er ftw jedoch so betrun- -

seit, daß er mcln vermchmungLMug
war. Als er im ,?xfpital mit Reard m
konfrontirt wurde, blieb dieser bei
seiner Behauptung, daß er sich die
Wunde selbst beigebraäÄ habe und
Siegfried erklärte gestern, ouS er wie
der nück'tern geworden war. daß er
am Montchz Abend derart betrunken
gewesen sei, daß er sich auf abfolut
nichts beginnen könne, fügte jedoch

din?u, daß Reardon und er die besten
freunde gewclen ,

Bäcker Gesangverein.

Der Verein schließt sich den Vereinig
ten Sängern au.

Der Bäcker Gesangverein hat nach
dreimonatiger Pause seinr Verstimm-lunge- n

wieder aufgenommen und die
erste fand vergangenen Samstag unter
Vorsitz des Präsidenkn Wilhelm Dm-kelack- er

und der Protokollirung des
Sekretars Geo. Ohl statt. Dem ver-- .
ftorbenen Mitglied Hans Eck wurde
vom Prösiöentcn ein erhebender Nach
ruf gewidmet. Die Herren Joe Tlzor-maye- r,

Fritz Loefche und Hugo Fischet
wurden zur aktiven unv die Herren
Ernst Braun und Wilhelm v. Orna-
mente zur passiven Mitgliedschaft er
wählt und aufcenommen.

Auf Antrag des Herrn JuliuS
Sommer wuroe der Anschluß an die
Vereinigten Sänger einstimmig ver
fügt. Folgende Einladungen zu

wurden angenommen und
überall wird sich der Verein betheili
gen: Deutscher Klub zuw. Ball am 23.
September, Damenoeriin des Backer
Gesangvereins zum Kcgelabend am
27. September bei Krollmann in
Westwood. Erlangn Liedcrtranz zum
Familienfest am 1. Oktober, Adler Ge
sangverein zu Norwood zum Herbst
ausfluz am 1. Oktober, sowie Deutsch
Oesterr. Unterst. Verein zum Herbst-fe- st

am 7. Oktober.
Die Ber stimm lungen des Vereins

finden von jetzt an wieder im Deut-fche- n

Klub statt und zwar jeden ersten
Samstag im Monat. Nach Erledigung
der Geschäfte f.rnd noch eine gemuth
liche Unterhaltungsstund,' statt..

Ehe Trlanbnißscheine.

jJames E. Peavey. 48. 2667 DenniZ
Straße.

jAdelia Kramer. 34. desgl.

j Charles chwarzenback, 30, 29 Gar- -

field Place.
Mary E. Parnley. 30. 119 Weft 9.

Straße,
j Ernst H. Meinzen. 30. Madisonville.
i Norma Miller. 26, desgl. ,.

jArthur B. Bicknell. 24. Pleasant.
Ridge,

(Alma G. Fedkey.. 25. desgl.


